
Der Tod eines nahestehenden Menschen ist immer sehr schmerzlich. Der Verlust 
durch eine tödliche Krankheit lässt uns nicht selten verzweifeln. Zugleich wird in 
dieser Situation bei vielen Hinterbliebenen auch der Wunsch lebendig, nachhaltig 
etwas zu verändern und anderen Menschen neue Hoffnung zu schenken. Angehöri-
ge möchten dann trotz ihrer Trauer und häufig auch im Sinne des Verstorbenen auf 
Blumen und Kränze verzichten und rufen zu Spenden auf.

Wir sind Ihnen sehr dankbar, wenn auch Sie in diesen schweren Stunden an das 
Schicksal so vieler Menschen denken, die in Niedersachsen an einer Krebserkran-
kung leiden. Mit einem Spendenaufruf für die Niedersächsische Krebsgesellschaft 
helfen Sie mit, den Kampf gegen den Krebs durch gezielte Forschungs- und Aufklä-
rungsarbeit in Niedersachsen fortzusetzen.

So erreichen uns Ihre Kondolenzspenden

Bitte informieren Sie uns möglichst frühzeitig über Ihre Absicht, um Kondolenzspen-
den zu bitten. Spätestens zeitgleich zur Veröffentlichung einer Traueranzeige sollten 
wir eine Information erhalten. Diese können Sie uns persönlich oder auch über den 
beauftragten Bestatter zukommen lassen. Der Bestatter wird Sie in diesem Wunsch 
gerne unterstützen.

In jedem Fall ist ein entsprechender Hinweis in allen Traueranzeigen wichtig, damit 
die Trauergäste von Ihrem Wunsch ebenfalls rechtzeitig erfahren.

So können Sie bei einem Trauerfall um Spenden bitten

Grundsätzlich bestehen diese drei Möglichkeiten, die Kondolenzspenden zu sammeln: 

1.  Sie veröffentlichen in der Traueranzeige das Spendenkonto und die Bankverbin-
dung der Niedersächsischen Krebsgesellschaft e.V. und lassen direkt auf dieses 
 Konto spenden.

2.  Sie bitten um Spenden auf ein Sonderkonto, das von ihrem beauftragten Bestat-
tungsunternehmen eingerichtet wird.

3.  Sie sammeln die Spenden im Rahmen der Trauerfeier in einer Spendenbox.   
 Diese kann Ihnen im Bedarfsfall auch von der Niedersächsischen Krebsgesell-
schaft zur Verfügung gestellt werden.
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Niedersächsische  

Krebsgesellschaft e.V.

Königtraße 27

30175 Hannover

Telefon 0511 3885262

service@nds-krebsgesellschaft.de

Information über Spendeneingänge: 

Als Hinterbliebene erhalten Sie von uns etwa sechs Wochen nach der Trauerfeier 

bzw. Beisetzung eine Auflistung der Spender mit der Gesamtsumme der Eingän-

ge. Die Höhe der Einzelbeträge dürfen wir aus datenschutzrechtlichen Gründen 

nicht weitergeben. Selbstverständlich informieren wir Sie auch über nachträglich 

noch eingehende Spenden.

Wenn ein Sonderkonto für die Spenden bei dem von Ihnen beauftragten Bestat-

tungsunternehmen eingerichtet wurde, sollte nach rund sechs Wochen das Konto 

aufgelöst und der Gesamtbetrag unter Angabe des Stichwortes auf das Spenden-

konto der Niedersächsischen Krebsgesellschaft überwiesen werden.

Spendenkonto:

Norddeutsche Landesbank Hannover

IBAN DE34 2505 0000 0101 0274 07

BIC NOLADE2HXXX

Die Ausstellung von Zuwendungsbestätigungen:

Kondolenzspender, deren Adressen uns vollständig vorliegen, erhalten nach Ab-

schluss der Spendenaktion unaufgefordert eine Zuwendungsbestätigung. Sollte 

ein Sonderkonto eingerichtet worden sein, so benötigen wir für die Aussendung 

der Zuwendungsbestätigungen eine vollständige Liste mit Namen und Adressen 

der Spender sowie jeweils das Datum des Spendeneingangs und den Einzelbetrag.

Bei allen Fragen zu Kondolenzspenden sind wir gerne behilflich:

Martina Nuhn
Tel. 0511 3885262 

nuhn@nds-krebsgesellschaft.de


